
 

 

Wichtige Information: Geothermische Messungen in unseren Kleingartenanlagen 

Liebe Vereinsvorstände, liebe Kleingärtnerinnen und Kleingärtner, 

die Stadtwerke München (SWM) und die Energie-Wende-Garching (EWG) führen bald im 
Großraum München wissenschaftliche Untersuchungen zur nachhaltigen 
Wärmeversorgung durch. Im Rahmen des Forschungsprojekts „GIGA-M“ der 
Technischen Universität München (TUM) finden auch in unserer Kleingartenanlage 
Messungen statt. 

Hier sind die wichtigsten Fakten für Sie: 

• Der Zeitraum: Die Messungen starten in den kommenden Wochen und laufen 
abschnittsweise ab. 

• Rhythmus in den Teilbereichen: In den einzelnen Abschnitten werden die 
Geräte zunächst für 3–4 Wochen aufgestellt. Nach einer Pause von 2–3 Wochen 
erfolgt am selben Ort eine nochmalige Aufstellung für circa 2 Wochen. In diesem 
Rhythmus werden alle Abschnitte nacheinander abgearbeitet. 

• Das Messgerät (Geophon): Die Empfänger auf den Wegen bestehen aus einem 
kleinen, oberirdischen Kasten (Maße: 11x11x11 cm). Diese werden nur in den 
öffentlichen Bereichen ausgelegt.  

• Die Methode: Spezialfahrzeuge senden minimale Schwingungen in den Boden 
(3D-Seismik), die von den Geophonen aufgezeichnet werden. 

• Der Ort: Es wird ausschließlich auf den öffentlichen Haupt- und 
Verbindungswegen gemessen. 

• Ihre Parzellen: Es werden keine Parzellen betreten und dort auch keine 
Messungen durchgeführt.  

• Keine Schäden: Das Verfahren ist sicher. Es entstehen keine dauerhaften 
Veränderungen oder Schäden an den Wegen. 

Die Messungen dienen der Erforschung tiefer Geothermie-Potenziale in unserer Region. 
Wir bitten um Verständnis für die kurzzeitigen Arbeiten auf den Wegen. 

 

Bitte um Weiterleitung 

Wir bitten die Vereinsvorstände, diese Information zeitnah an die Pächterinnen und 
Pächter in Ihren Anlagen weiterzugeben (z. B. durch Aushang im Schaukasten oder per 
E-Mail), um vorab transparent zu informieren und unbegründete Sorgen auszuräumen. 


